
Theologischer Denkraum 2027 in den Namensraum Gottes eintreten 

Vom 25. – 28.01.2027 im Tagungshaus Martin-Niemöller, 

Am Eichwaldsfeld 3, 61389 Schmitten-Arnoldshain 

Der theologische Denkraum lädt dazu ein, in den Namensraum Gottes einzutreten: 
gemeinsam nachzudenken und Worte für unsere Zeit zu finden. Es gehört zum Kern 
evangelischer Theologie, die biblischen Texte immer wieder neu zu lesen und im 
Horizont der Fragen unserer Gegenwart auszulegen. Die Bibel ist dabei Orientierung, 
Gesprächspartnerin und Korrektiv. 

Wie in den vergangenen Jahren lesen wir gemeinsam eine biblische Ganzschrift und 
nehmen von ihr aus das theologische Gespräch auf. In diesem Jahr wenden wir uns 
dem Buch des Propheten Zefanja zu. Es gehört zu den kürzeren Schriften des Alten 
Testaments und ist vor allem durch die Ankündigung des Tages des Zorns Gottes 
bekannt geworden – Dies irae, dies illa, wie ihn berühmte literarische und 
musikalische Werke aufgenommen haben. 

Gerade die Wiederkehr politisch-theologischer Debatten lädt dazu ein, das Motiv des 
göttlichen Zorns neu zu bedenken – in seinem biblischen Kontext und im Blick auf 
unser theologisches Sprechen heute. Zugleich eröffnet das Buch weitere, oft 
übersehene Themen: die Bewahrung eines heiligen Restes in einer an ihrem 
Überfluss erschöpften Gesellschaft, das Versagen der Eliten, die Gestalt der weiblich 
gezeichneten Stadt im Gegenüber zu einem meist männlich gelesenen Gottesbild 
sowie die Theologie des unaussprechlichen Gottesnamens und ihre Bedeutung für 
unseren christlichen Glauben an den Gott Israels. 

Der Denkraum lebt vom gemeinsamen Lesen, Fragen, Entdecken und theologischen 
Arbeiten vor Ort. 

Pfarrerin Dr. Ruth Huppert hat zu einem prophetischen Buch der Hebräischen 
Bibel promoviert und begleitet die Lektüre des Zefanjabuches mit ihrer Expertise. 

Leitung:  
Pröpstin Henriette Crüwell, Pfarrer Veit Dinkelacker, Stv. Dekan Sven Sabary, 
Dekanin Juliane Schüz, Dr. Ruth Huppert 

Anmeldung  
Bitte bis zum 15.11.2026 an: Propstei.Rheinhessen.Nassauerland@ekhn.de 


